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Kostenlose Parkplätze

www.gartenfestivals.de

5. - 7. August 2022  
SCHLOSS CORVEY | HÖXTER 

Weltkulturerbe
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

Die Kolleginnen und Kollegen des Qualitätsmanagements 
nehmen Ihre Reklamation persönlich entgegen. 

Außerhalb der angegebenen Zeiten oder bei hohem Anrufaufkommen können Sie 
Ihr Anliegen auch auf Anrufbeantworter sprechen oder alternativ ein Formular 

mit Ihrer Reklamation online auf: www.lokalo24.de/service/reklamation ausfüllen.

REGION KASSEL

Sie hatten keinen Extra Tip 
im Briefkasten? 

Rufen Sie uns an: 0561-920940 

Sie erreichen uns: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag 8.00 - 17.00 Uhr 

Mittwoch 8.00 - 14.00 Uhr     
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr                     

Umzüge zum Festpreis, Haushalts- 
auflösungen, Seniorenumzüge 
! 05 61-89 99 90
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Das Unternehmerinnen Fo-
rum Nordhessen e.V., kurz UN-
ord, hatte am vergangenen 
Freitag zum Sommerfest in 
den Renthof geladen. Rund 50 
Selbstständige, Fach- und Füh-
rungskräfte aus der Region tra-
fen sich zu Austausch in feier-
licher Atmosphäre. 
Bei der traditionellen Tombola 
wurden in diesem Jahr drei 
Präsentkörbe mit einem Wert 
von je 220 Euro verlost. Gefüllt 
waren sie mit Produkten und 
Gutscheinen der Mitglieds-
frauen von UNord. Durch den 
Losverkauf kam an diesem 
Abend eine Summe von 1.000 
Euro zusammen, die dem glo-
bal-care Kinderhilfswerk in 
Fritzlar zugutekommen. Die 

Geschäftsführerin Beate Tho-
mé, ebenfalls Mitgliedsfrau, 
wird die Spende einem Projekt 
in Uganda zuführen, bei dem 
jungen Frauen eine Ausbil-
dung und der Weg in ein ei-
genständiges Berufsleben er-
möglicht wird. „Dass sich viele 
von ihnen selbstständig ma-
chen und zu Unternehmerin-
nen werden, freut uns natür-
lich besonders“, so 
Vorstandsmitglied Jasmin 
Möser, die den Abend mode-
rierte. 
Die nächsten Veranstaltungen 
sind bereits geplant, die Ter-
mine sind auf der Website des 
ehrenamtlich geführten Ver-
eins zu finden. Das Unterneh-
merinnen Forum Nordhessen 
e. V. ist das 1997 gegründete 
Netzwerk für selbstständige 
Frauen, Existenzgründerin-
nen und weibliche Fach- und 
Führungskräfte unterschied-
lichster Fachgebiete und Bran-
chen in Kassel und Nordhes-
sen.  (kr)

Unternehmerinnen Forum Nordhessen – Sommerfest mit vielen Gesprächen

Präsentkorb zu gewinnen; (v. 
li.) Katarzyna Semmler, Tanja 
Denk und Jasmin Möser vom 
Vorstand des Unternehme-
rinnenforums Nordhessen 
mit Global Care Geschäfts-
führerin Beate Tohmé.  
 FOTOS: KRÜMLER

Jasmin Ohlendorf (Renthof, Assistentin der Geschäftslei-
tung) und Heidi Iwanowski-Leppin (Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte der Kasseler Sparkasse) (v. li.). FOTOS: KRÜMLER

Nicole Boguslawski (Ge-
schäftsführende Gesellschaf-
terin Pertempus GmbH) und 
Heike Röhl-Elsner (Waldgast-
stätte Herbsthäuschen) (v. 
li.). 

Stadtführerin Cecilia Winter und  Stadträtin Brigitte Berg-
holter (v. li.). 

Christa Siebert, Daria Bernd 
(Moldawine), und Tatjana 
Messer (v. li.)  

Von Hochschulen wird gegen-
wärtig erwartet, dass sie eine 
Vorreiterrolle auf dem Weg zu 
einer nachhaltigen Entwick-
lung einnehmen. Die Universi-
tät Kassel kann daran mit ihrer 
langjährigen erfolgreichen 
Umweltprofilentwicklung an-
knüpfen. Um den angestoße-
nen Prozess weiter voranzu-
treiben, hat die Universität 
nun ein Green Office einge-
richtet. Es wurde am 6. Juli 
2022 als zentrale Kontakt-, Or-
ganisations-, Vernetzungs- und 
Koordinierungsstelle für alle 
Bereiche und für alle Hoch-
schulangehörigen offiziell 
vom Kanzler der Universität 
Kassel, Dr. Oliver Fromm, er-
öffnet. 

Die Räumlichkeiten befinden 
sich in den ehemaligen 
AStA-Büros in der Nora-Pla-
tiel-Straße 2 auf dem Campus 
Holländischer Platz. Fünf Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
werden dort die nachhaltige 
Entwicklung betrieblicher 
Prozesse als abteilungs- und 
einrichtungsübergreifende 
Querschnittsaufgabe voran-
bringen.
Universitäts-Kanzler Dr. Oliver 
Fromm betonte: „Hervorzuhe-
ben ist, dass das Green Office 
einen partizipativen Ansatz 
verfolgt, der alle Hochschulak-
teure und -bereiche in den Ent-
wicklungsprozess einbindet 
und auf das Engagement Aller 
setzt.“

Green Office an der Universität Kassel eröffnet

Das Team Green Office der Universität Kassel: Larissa Katz-
mann, Valentina Binder, Nadine Chrubasik, Aylin Körpe und 
Georg Mösbauer (v. li.).  FOTO: UNI KASSEL/GEBHARDT 

„Wir bedanken uns beim Rota-
ry Club Kassel-Wilhelmshöhe 
für die Spende von 3.000 Euro 
für die musikalische Förde-
rung unserer Schüler. Nur 
durch diese Spende konnte der 
Eigenanteil der Schule für das 
Projekt ‚ZusammenSpiel Mu-
sik‘ aufgebracht werden und 
wir konnten als ‚Musikalische 
Grundschule‘ unseren Schüle-
rinnen und Schülern im Jahr-
gang vier die Teilnahme am 
Instrumentalunterricht er-
möglichen“, sagt Melanie 
Oschmann, Rektorin der Los-
seschule in Bettenhausen. 

In Zusammenarbeit mit dem 
„Musikzentrum im Kutscher-
haus“ (mik) an der Herkules-
straße in Kassel bietet die 
Schule den Kindern über die 
Jahrgangsstufen zwei, drei 
und vier hinweg eine musikali-
sche Förderung von der musi-
kalischen Grundbildung bis 
zum Instrumentalunterricht 
an Klavier, Keyboard, Gitarre, 
Querflöte und Schlagzeug an. 
Fast ein Drittel der Kinder 
nimmt das Angebot des Instru-
mentalunterrichts an. Der Ge-
samtetat des Angebots betrage 
etwa 9.000 Euro, berichtet 
Berthold Althoff vom Musik-
zentrum. Davon sei etwa die 
Hälfte durch Landesmittel ge-

deckt. Der Rest muss als Eigen-
anteil der Schule durch Eltern-
beiträge und Spenden selbst 
aufgebracht werden. „Die 
Spende des RC Kassel-Wil-
helmshöhe erlaubt es uns, den 
Eigenbeitrag der Eltern gering 
zu halten und damit viele Kin-
der musikalisch zu fördern“.
An der Losseschule lernen 220 
Kinder aus derzeit 29 Nationen 

gemeinsam. Das sei spannend, 
bereichernd und zugleich her-
ausfordernd, da es manchmal 
auch zu Konflikten führe. 
Gleichwohl seien die meisten 
Kinder sehr höflich. 

Diesen Eindruck teilt Marcus 
Baum, der als Präsident des 
Rotary Clubs Kassel-Wilhelms-
höhe im rotarischen Jahr 

2021/22 gemeinsam mit Hend-
rik Terheyden als Präsident 
des Jahres 2022/23 Kinder und 
Lehrer zum Ende des Schuljah-
res besucht hat. „Vielfalt ist 
Reichtum - und wir freuen uns, 
einen vergleichsweise beschei-
denen Beitrag geleistet zu ha-
ben, damit der Alltag in Viel-
falt zu einer Bereicherung für 
alle in unserer Stadt wird“.

Rotary Club Kassel-Wilhelmshöhe: Musik führt Kinder zusammen

Mit jungen Musikerinnen und Musikern: (hi. v. li.) Claus Müller v.d. Grün (RC), Hendrik Terhey-
den (Präsident RC KS-Wilhelmshöhe), Berthold Althoff (Musikzentrum im Kutscherhaus), 
Marcus Baum (Past Präsident RC KS Wilhelmshöhe) und Rektorin Melanie Oschmann.  
 FOTO: KAROLA MÜLLER V.D. GRÜN


